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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

TV/DJK Hammelburg : TV 1884 Marktheidenfeld 
Samstag, 11.02.2023, 17:00 Uhr

Geeb lässt den TV 1884 Marktheidenfeld jubeln

Im Spiel der Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) traf TV/DJK Hammelburg am
vergangenen Samstag im 15. Saisonspiel auf den TV 1884 Marktheidenfeld. Die Gäste entführten
bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Leonid Geeb. Erwähnenswert war, dass TV/DJK Hammelburg diese Partie
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Graser / Spahn waren im Doppel gegen Wiesner / Stapf nicht
zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
anschließend Diener / Schlereth letztlich auf Lager, um Hock / Herrmann final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten dann Pflieger / Saar letztlich im Repertoire, um Häge / Geeb final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 10:12, 5:11. Nach den ersten Doppeln gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Henrik Graser beim 11:9, 11:7, 11:8 gegen
Johannes Hock. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Albert Wiesner war der Gastgeber
Dominik Spahn. Das war eine ganz schön enge Kiste! Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Häge war für
Henrik Diener schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Tim Pflieger
bekam es nun mit Tim Herrmann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Tim
Pflieger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Kaum Chancen ließ Marius Saar beim 3:0 seinem Gegner Leonid Geeb. Da
gab es nichts zu rütteln. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Marius Schlereth das
Spiel gegen Thomas Stapf noch aus der Hand und verlor mit 14:12, 7:11, 12:14, 2:11. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Beim 3:0-Erfolg gelang es Henrik Graser den Gastspieler Albert
Wiesner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Unglücklich war Dominik Spahn am Nachbartisch in der Begegnung gegen Johannes Hock, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Tim Herrmann hatte Henrik Diener nur im ersten
Satz eine Chance. Der neue Zwischenstand war 6:6. Zwischenzeitlich konnte Tim Pflieger zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Andreas Häge, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 8:11, 11:7, 10:12, 10:12. Chancenlos war am
Nachbartisch Marius Saar gegen Thomas Stapf nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Marius Schlereth die Begegnung, in die er
auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Leonid Geeb abgab und eine
Niederlage kassierte. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat TV/DJK Hammelburg in der Saison nun 2 Saison-Siege, 12 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.02.2023 gegen den
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1. FC Hösbach III bevor. Für den TV 1884 Marktheidenfeld steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den RV Viktoria Wombach II am 03.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:
14 geht.

 Statistik:
 TV/DJK Hammelburg

Doppel: Graser / Spahn 1:0, Diener / Schlereth 0:1, Pflieger / Saar 0:1 
Einzel: H. Graser 2:0, D. Spahn 1:1, H. Diener 0:2, T. Pflieger 1:1, M. Saar 1:1, M. Schlereth 0:2 

 TV 1884 Marktheidenfeld
Doppel: Hock / Herrmann 1:0, Wiesner / Stapf 0:1, Häge / Geeb 1:0 
Einzel: A. Wiesner 0:2, J. Hock 1:1, T. Herrmann 1:1, A. Häge 2:0, T. Stapf 2:0, L. Geeb 1:1


